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Zum ersten, zum zweiten ...
Der sogenannte Wirtschaftsnobelpreis geht in diesem Jahr an Paul R. Milgrom
und Robert B. Wilson. Die beiden US-Ökonomen werden damit für ihre Arbeit
an der Auktionstheorie und Erfindung neuer Auktionsformate geehrt, wie die
Königlich-Schwedische Akademie der Wissenschaften am Montag in Stockholm
bekanntgab. Damit sind für dieses Jahr alle Nobelpreisträger verkündet
worden. Alle Preise sind diesmal pro Kategorie mit zehn Millionen
schwedischen Kronen (rund 960.000 Euro) dotiert, das ist eine Million Kronen
mehr als 2019. Damals waren die drei Ökonomen Esther Duflo, Abhijit
Banerjee und Michael Kremer für ihre Verdienste im Kampf gegen die globale
Armut ausgezeichnet worden. Der Preis geht als einzige der Auszeichnungen
nicht auf das Testament des Dynamit-Erfinders und Preisstifters Alfred Nobel
zurück. Er wird seit Ende der 1960er Jahre von der schwedischen Zentralbank
gestiftet und gilt somit strenggenommen nicht als klassischer Nobelpreis.
Trotzdem wird er gemeinsam mit den anderen Preisen an Nobels Todestag,
dem 10. Dezember, überreicht. (dpa/jW)
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